
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

PRESSEERKLÄRUNG 
 
65. JAHRESTAG DES TIBETISCHEN VOLKSAUFSTANDES  

FLAGGE ZEIGEN FÜR TIBET 
 
Wien, 09.03.2024. Zum Gedenken an den 65. Jahrestag der brutalen 

Niederschlagung des Tibetischen Volksaufstands und als Zeichen der 

Solidarität für das Schicksal Tibets werden an diesem Tag Städte und 

Gemeinden in allen Bundesländern Österreichs die Flagge Tibets auf ihren 

Rathäusern und Amtsgebäuden hissen. 

Am 10. März 1959 fand der verzweifelte Widerstand des tibetischen Volkes 

gegen die Besetzung des Landes durch die Volksrepublik China in einem 

Aufstand in Lhasa, der tibetischen Hauptstadt ihren tragischen Höhepunkt. 

Dieser Aufstand wurde von der Volksbefreiungsarmee brutal 

niedergeworfen.  

Angesichts der weltweit zunehmenden Tendenz, Krieg und Gewalt wieder 

als Mittel der Politik zu legitimieren, zeigen Österreichs Gemeinden mit dem 

Hissen der tibetischen Flagge ihre Sympathie für den gewaltlosen Weg des 

Dalai Lama. Wir rufen in Erinnerung, dass das tibetische Volk nach wie vor 

politische und kulturelle Freiheiten innerhalb Chinas vermisst und dass die 

Welt dieses Drama angesichts von Kriegen und bewaffneten Konflikten 

nicht vergessen darf. Das gewaltfreie Bemühen des tibetischen Volkes 

verdient unsere Solidarität und darf nicht durch Gleichgültigkeit bestraft 

werden. 

Die Solidaritätskundgebung ist zugleich eine Aufforderung an die 

österreichische Bundesregierung, die legitimen Rechte der Tibeter in allen 

bilateralen Gesprächen mit China sowie auf internationalen Foren 

nachdrücklicher als bisher zu unterstützen!  


